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Liebe Leserinnen und Leser, 

„Gott behüte deinen Weg!“ Das ist 
der Segenswunsch, den die Viert-
klässler auf dem Titelbild nicht nur 
unseren Einschulungskindern, son-
dern der ganzen Gemeinde ausrich-
ten! Im Religionsunterricht war ich 
wieder einmal beeindruckt, als die 
Kinder davon erzählten, dass Gott 
sie doch auch schon behütet hat 
auf ihrem Lebensweg. Manche er-
zählen wunderbare Geschichten, 
wo sie bewahrt worden sind: bei 
Unfällen und auch bei den vielen 
kleinen Momenten, die sie nur mit 
einem Schutzengel erklären kön-
nen. Andere berichten von der 
Angst vor dem Neuen bei der eige-
nen Einschulung oder der Nervosi-
tät bei Klassenarbeiten, wo ihnen 
Gott durch ein Gebet oder durch 
liebe andere Menschen geholfen 
habe. Und ihnen fielen eben auch 
Geschichten ein, in denen zum Bei-
spiel die Jünger auf dem Weg über 
den See Genezareth im Sturm be-
hütet worden sind, als Jesus genau 
diesen Sturm gestillt hat. Solche 
Erlebnisse – egal ob sie in der Bibel 
oder im Alltag erzählt werden – 
sind es, die uns Mut machen, auf 
unserem Weg durchs Leben auf 
Gott zu vertrauen. 

Darum war es wieder ein großarti-
ger Moment, als wir im Einschu-
lungsgottesdienst von Gottes Se-
gen erzählen und den Einschu-
lungskindern so Mut machen konn-
ten: „Gott behütet euch auch auf 

dem Weg durch die Schulzeit!“ 
Schon immer sind diese Gottes-
dienste am Samstag nach den 
Sommerferien für mich ganz schö-
ne, weil eben so viele Menschen in 
unsere Kirche kommen und sich 
begeistern lassen von dem, was ich 
und vor allem die jeweiligen Viert-
klässler der Gemeinde erzählen und 
dann mit ihnen singen. Es macht 
einfach Spaß, mit vierhundert Leu-
ten aufzustehen und sich hinzuset-
zen und dabei zu singen: „Hallelu-
ja, preiset den Herrn!“ 
Dieses Mal war es dann aber doch 
in vielerlei Hinsicht sehr bemer-
kenswert. Beim Singen haben uns 
Stephanie und Fritz Hamburg mit 
Holger Kiesé unterstützt, als sie 
einige mitreißende Lieder von der 
neuen KU4-Lieder-CD präsentiert 
haben. Und wir hatten einen ganz 
besonderen Gast: Landesbischof 
Ralf Meister hat uns zum Einschu-
lungsgottesdienst besucht. Schon 
seit vielen Jahren verschenkt er zur 
Einschulung Geschenke an die ABC-
Schützen, die auch ich hier jedes 
Jahr weiterreiche – und dieses Mal 
konnte er das selbst tun. 

Auf ein Wort
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Die Idee, Einschulungsgottesdiens-
te zu feiern und dabei seine Ge-
schenkaktion zu nutzen, will er be-
kannter machen und hat deshalb 
einen Film drehen lassen – und 
zwar bei uns. Entsprechend groß 
war schon Wochen vorher das In-
teresse von Medienagenturen, 
Pressesprechern, Journalisten und 
Fernsehteams. Über fünfzig Kindern 
hat der Bischof dann bei uns den 
Segen für die Schulzeit erteilt und 
ihnen dazu bunte Magnettäfelchen 
überreicht. Die bestehen nicht nur 
aus Buchstaben und Zahlen, die 
sich auseinander brechen lassen, 
sondern zu der gehören auch vier 
Schildchen. Auf denen steht dieser 

Wunsch, der nun hoffentlich an vie-
len Kühlschränken in den Häusern 
unserer Gemeinde klebt und ermu-
tigt möglichst viele große und klei-
ne Menschen: „Gott behüte deinen 
Weg!“ 

Einen schönen Spätsommer wün-
scht Ihnen und euch 

Pastor Rainer Müller-Jödicke 



Diakon Stefan Weisser

Unsere Diakonenstelle ist 
neu besetzt 

Hallo, Servus und Moin!  
Mein Name ist Stefan Weisser, ich 
bin 24 Jahre alt und habe am 1. 
August die Stelle des Diakons in 
Berenbostel und Engelbostel-Schu-
lenburg angetreten.  

Ich stamme aus dem Südteil von 
Deutschland, genau genommen 
aus der Nähe von Nürnberg. Nach 
meinem Schulabschluss habe ich 
eine Lehre zum KfZ-Mechatroniker 
gemacht. Das war auch die Zeit, 
als ich Christ wurde und beim 
Christlichen Jugendbund in Bayern 
(CJB) ehrenamtlich mitgearbeitet 
habe: Jesus hat mein Leben ver-
ändert; das wollte ich gerne wei-
tergeben!  

Nach der Lehre war ich neugierig 
auf das, was Gott mit mir vorhat. 
Da hat mich mein Freiwilliges So-
ziales Jahr geprägt, bei dem ich 
verschiedene kirchliche und diako-
nische Berufe kennen gelernt  
habe.  Dieses  Jahr  hat mein  

Feuer für die Theologie und die Ar-
beit mit jungen Menschen ent-
facht. Danach folgten ein Studien-
jahr im Johanneum (Wuppertal) 
und die seminaristische Ausbildung 
zum Erzieher und Gemeindepäd-
agogen in der Malche (Porta West-
falica). Nun habe ich die Ehre und 
das Vergnügen, mein Anerken-
nungsjahr (und wenn Gott will, 
auch ein paar weitere Jahre) in der 
Martinskirchengemeinde und in der 
Stephanusgemeinde zu absolvie-
ren. Darauf freue ich mich sehr.  

Stefan Weisser
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Herzliche Einladung zur Begrüßung von Stefan Weisser im Gottesdienst am Sonntag, 
2. September um 10 Uhr! Dann werden wir auch unseren neuen KU8-Jahrgang begrüßen 

und freuen uns, wenn auch viele aus der Jugendgruppe, der Elternschaft und von den vielen 
Spendern kommen, die seit Jahren dankenswerterweise die halbe Diakonenstelle finanzieren.



Unsere ausgezeichneten 
Spardosen-Gummistiefel 

Am 16. Juni wurde der 7. Fundrai-
sing-Preis der Ev.-luth. Landeskir-
che Hannovers im Stephansstift 
Hannover verliehen, bei dem sich 
unser Team aus Eltern, Kirchenvor-
stand und Martins-KiTa mit unse-
rem Projekt „Hand in Hand stiefeln 
wir ins KiTa-Land“ beworben hat. 
Es gab drei Gewinner von insge-
samt 20 Projekten, die mit einem 
Konzeptpreis, einem Kreativpreis 
und einem Nachhaltigkeitspreis von 
der Jury ausgezeichnet wurden. 

Des Weiteren gab es zum ersten 
Mal vom Partner Hannover Airport 
einen zusätzlichen Preis, bei dem 
das Publikum über die Gewinner 
mitentscheiden durfte. Die Ehre, 
dass wir als erste in der Geschichte 
den Publikumspreis gewinnen 
konnten, war eine zusätzliche 
Freude über den eigentlichen Preis: 
Einen Tag am Flughafen mit Füh-
rung und einer Runde im Flugsimu-
lator. 

Wir sind der Meinung, dass der 
Preis nicht nur uns, sondern auch 
Marcus Dohm gehört, der als Refe-
rent für Aus-, Fort- und Weiterbil-
dung im Evangelischen Fundrai-
singService der Ev.-luth. Landeskir-
che Hannovers tätig ist. Ohne seine 
Unterstützung, Beratung und rein-

gebrachte Struktur wären wir nicht 
so weit gekommen. 

Wir möchten uns noch mal ganz 
herzlich bei allen denen bedanken, 
die uns mit allen Spenden entge-
gengekommen sind.  

Dass wir so weit kommen und so 
bekannt mit unseren Spardosen-
Gummistiefeln werden konnten, 
hätten wir am Anfang des Projektes 
niemals gedacht. Die ganze Mühe 
zur Freude der Kinder und auch uns 
hat sich gelohnt! 

Das Fundraising-Team

Krippe & Kindergarten
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Krippe & Kindergarten
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Konzert der „Mobilen Oper“ 

Wieder einmal war die mobile Oper 
zu Besuch bei den KiTa-Kindern. 
Diesmal mit dem Stück „Und wie 
klingst DU?“. 

Voller Spannung sahen unsere 3-
bis 6-Jährigen die Geschichte zwei-
er Menschen, die neugierig auf ihr 
Gegenüber sind und sich ohne 
Sprache entdecken. 
Jede und jeder klingt anders. Man-
che Menschen sprechen eine ande-
re Sprache, manche reden auch gar 
nicht. Was dann? Kann man sich 
vielleicht auch anders verständi-

gen? Eine Sängerin und ein Kanun-
Spieler, ein orientalisches Zupfin-
strument, nehmen uns mit auf eine 
„Reise“ ohne Sprache aber mit Tö- 
nen. Sie „reden“ aneinander vorbei, 
streiten, fragen, schweigen und 
lernen schließlich, sich zu verste-
hen. 

Die Kinder waren gespannt im Ge-
schehen und beim anschließenden 
rhythmischen Klatschen durften 
alle mit einstimmen. Eine beeindru-
ckende Vorstellung im Gemeinde-
saal für Groß & Klein. 

Frauke Kiel 
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mit freundlicher Unterstützung von:



Singen, spielen, basteln, Gottesdienst feiern.
In der Martinskirchengemeinde Engelbostel 
Kirchstraße 58 , 30855 Langenhagen-Engelbostel.

01. SEP 2018 
10 — 13 Uhr

LANGENHAGENER
KINDERKIRCHENTAG
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mit freundlicher Unterstützung von:

Alt-Godshorn 79
30855 Langenhagen

Raumausstattung-Stolle.de Ihr Meisterbetrieb

Polster • Bodenbeläge • Wandgestaltung
Gardinen • Sonnenschutz
Insektenschutz • Rollläden

Inhaber: Raumausstattermeister
Pierre Marcel Stolle
pierrestolle@aol.com

0511/475 485 9 | 0162/799 80 46 Qualifizierter Innungsbetrieb
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mit freundlicher Unterstützung von:
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mit freundlicher Unterstützung von:



Bräuche im Kirchenjahr
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Die Erde ist des Herrn: 
Der grüne Altarvorhang  

In der recht langen, festlosen Zeit 
zwischen dem 1. Sonntag nach Tri-
nitatis und dem letzten Sonntag 
des Kirchenjahres, dem Ewigkeits-
sonntag, hängt am Altar das grüne 
Antependium. Ebenso in der kurzen 
Zeit zwischen Epiphanias (Heilige 
Drei Könige) und dem Beginn der 
Fasten- bzw. Passionszeit. 

Die liturgische Farbe grün steht für 
das Leben, die wachsende Saat. 
Während der Zeit, in der das Altar-
tuch hängt, vollziehen sich Früh-
ling, Sommer und Herbst – die Jah-
reszeiten, in der alles grünt, blüht, 
heranreift und geerntet wird. Das 
Erntedankfest wird inmitten dieser 
Zeit gefeiert. 

Auf den ersten Blick erkennen wir 
auf dem handgewebten Antependi-
um einen stilisierten Baum, der mit 
seiner großen, runden Blätterkrone 
auf ebenem, festen Grund steht. 
Einem Wechselbild ähnlich lässt 
sich der Kreis aus Blättern auch als 
Erdkreis deuten. Aus allen vier 
Himmelsrichtungen fließen Wasser-
ströme zu. In der Mitte ist ein 
Schiff zu erkennen, welches bei 
Nacht und Wellengang unterwegs 
ist. 

Doch wir sind geborgen unterwegs, 
denn das übergroße Segel trägt 

das Christusmonogramm ☧, Chi-
Rho genannt, bestehend aus den 
übereinander geschriebenen Buch-
staben X und P – den ersten beiden 
Buchstaben des griechischen Wor-
tes für Christus. Diese beiden 
Buchstaben sind ein kleines Be-
kenntnis. So wird unser Glaube an 
Jesus Christus verdeutlicht: Wir 
vertrauen in jeder Lebenssituation 
auf die Nähe und Geborgenheit un-
seres Gottes. So steht das Grün 
des Altarbehangs auch für Hoff-
nung – die Hoffnung auf Christus, 
mit dem wir gemeinsam auf dem 
Lebensschiff unterwegs sind, dem 
wir uns anvertrauen können, der 
uns sicher führt und beschützt – zu 
allen Zeiten, nicht nur in der Trini-
tatiszeit. 

Holger Kiesé 



Frauenfrühstück am 
10. November mit dem Thema: 

„Der Weg. – Stationen im Leben 
einer Frau“ 
 
Wir blicken zurück und wir blicken 
nach vorn. Wir haben viel erlebt. 
Höhen und Tiefen begleiten unser 
Leben. Unsere Referentin, Pastorin 
Alexandra Dierks, wird in einem 
lebendigen Vortrag unsere Lebens-
stationen Revue passieren lassen. 
Und erklären, welche Rolle Gott 
dabei spielt. Ist er unser Wegbelei-
ter, Beschützer, Freund oder allum-
fassend „Der Weg, die Wahrheit 
und das Leben?“ 

Schon mehrmals war Alexandra 
Dierks bei uns als Referentin zu 
Gast. Die Pastorin leitet das Militär-
pfarramt in Wunstorf. Mit der Bun-
deswehr hatte sie schon seit ihrem 
Vikariat in Munster zu tun. Danach 
hat sie eine Doktorarbeit in Kir-
chengeschichte geschrieben und 
wurde Gemeindepastorin in Uelzen. 

Viele Jahre lang war sie daraufhin 
in Hannover in der Evangelischen 
Studierendengemeinde tätig und 
hat in dieser Zeit auch an der Uni-
versität gelehrt. Seit 1. April 2016 
ist sie nun in Wunstorf und in den 
letzten Jahren immer wieder zu 
Vorträgen zu unserem Frauenfrüh-
stück gekommen. 

Freuen wir uns auf einen interes-
santen Vormittag und natürlich 
nicht zu vergessen auf unser lecke-
res Essen vom Frühstücksbüffet.  

Das Frauenfrühstück findet in der 
Zeit von 9.30 bis 12 Uhr statt und 
kostet pro Teilnehmerin 7,- Euro. 
Anmeldungen nehmen ab sofort 
entgegen: 

Inge Bach 
Kirchstr. 8 
in Engelbostel 
Fon 124 44 82 

Katharina Redecker 
Kirchstr. 5 
in Engelbostel 
Fon 74 15 16 

Herzlichst Ihre Jutta Köster 
für das Frauenfrühstücksteam

Frauenfrühstück
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Frauenfrühstücksteam

In lockerer Folge stellen wir in der KON-
TAKTE einzelne Gruppen und Kreise un-
serer Gemeinde vor. In dieser Ausgabe 
erfahren wir etwas über das Frauen-
frühstücksteam. 

Seit wann gibt es das 
Frauenfrühstücksteam in der 
jetzigen Zusammensetzung? 
Wir haben uns 2011 zusammengefun-
den und organisieren seitdem zweimal 
im Jahr ein Frauenfrühstück in unserer 
Gemeinde. Unser Team sehen Sie unten 
auf dem Foto. Früher war noch Edith 
„Quecki“ Rannenberg dabei. 

Zum Frauenfrühstück kommen über 
60 Frauen. Da muss man schon 
einiges vorbereiten. Wie läuft das 
bei euch ab? 
Ein Jahr vorher suchen wir nach einem 
Thema und nach einer passenden Refe-
rentin. Ungefähr drei Monate vorher 
beginnen wir den Ablauf zu planen. 
Hierfür treffen wir uns zwei bis drei Mal. 
Am Veranstaltungswochenende kaufen 
wir am Freitag ein und richten den Saal 
her und decken die Tische. Am Sonn-
abend – wenn noch alle schlafen – tref-
fen wir uns um 6.30 Uhr und machen 
das Frühstücksbuffet. Einiges bereiten 
wir zu Hause bereits vor. Dann freuen 
wir uns auf die Besucherinnen und den 
Vormittag. Meistens ist es 15 Uhr bis 
alles aufgeräumt ist und wir wieder 
nach Hause gehen. 

Werden diese Vorbereitungen 
manchmal zu anstrengend?  
Nein, die Vorbereitungen machen Spaß. 
Wir sind ein tolles Team! Und wir be-
kommen auch sehr positive Rückmel-
dungen. Viele freuen sich schon auf das 
nächste Mal. 

Von rechts nach links: 
Katharina Redecker, Inge Bach, 

Andrea Decker-Lang, Jutta Köster, 
Rosi Dettmer-Grote, Barbara Frank, 

Brigitte Vogt 

Welche Frauen wollt ihr 
ansprechen? 
Am besten alle! Die Themen sind für 
alle interessant, ob Rentenalter oder 
junge Mütter. Und auch die Frauen, die 
nicht zu unserer Kirchengemeinde ge-
hören, können sich anmelden und einen 
fröhlichen Vormittag im Gemeindehaus 
verbringen. Wir würden uns freuen, Sie 
kennenzulernen! 

Bringt ihr euch noch anderweitig in 
die Kirchengemeinde ein? 
Oh ja, wir haben einen Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt und bieten bei Happy 
Martini Leckereien für Gourmets an. 
Und auch die Kaffeestube unterstützen 
wir. Ach ja, und dann noch die Teilnah-
me am Aufräum- und Laubharketag im 
November. 

Habt ihr noch etwas auf dem 
Herzen? 
Unser Team ist offen für Themenwün-
sche und jegliche Anregung, und viel-
leicht haben Sie ja auch mal Lust, bei 
uns mitzuarbeiten. Sprechen Sie uns 
bitte an. 

15
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Gottesdienste

26. August | 13. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Gottesdienst, anschl. Kirchcafé 
Pastor Rainer Müller-Jödicke und Posaunenchor aus Odi in Südafrika 
Kollekte: Partnerschaftsarbeit Odi, Kirchenkreis in Südafrika 

2. September | 14. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Gottesdienst mit Begrüßung der KU8-Konfirmand*innen und von 
Diakon Stefan Weisser, anschl. Kirchcafé 
Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Kollekte: Hospiz- und Palliativarbeit 
9. September | 15. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Gottesdienst, anschl. Kirchcafé 
Prädikant Holger Kiesé 
Kollekte: Diakonie leben – besondere Projekte unterstützen 
16. September | 16. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Erntefest-Gottesdienst 
Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Kollekte: Eigene Gemeinde – Förderkreis 
23. September | 17. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Gottesdienst mit Taufen, anschließend Kirchcafé 
Pastor Rainer Müller-Jödicke und Lektor Michael Vogt 
Kollekte: Förderung Evangelischer Schulen in Syrien 
30. September | 18. So. nach Trinitatis l Erntedankfest 
10 Uhr | Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl, anschl. Kirchcafé 
Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Kollekte: Bildungsaufgaben der Landeskirche und schulnahe Jugendarbeit 
7. Oktober | 19. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Rita Kischlat 
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen 

14. Oktober | 20. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Gottesdienst, anschl. Kirchcafé 
Prädikantin Jutta Köster 
Kollekte: Frieden stiften – Gewaltprävention fördern (LK Friedensarbeit) 
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Gottesdienste

21. Oktober | 21. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Gottesdienst, anschl. Kirchcafé 
Lektorin Lena Sonnenburg und Lektorin Margit Frehrking 
Kollekte: Telefonseelsorge in Niedersachsen 

28. Oktober | 22. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Gottesdienst mit Gold-, Diamanten- und Eiserner-Konfirmation 
Pastor Rainer Müller-Jödicke mit Abendmahl, anschl. Sektempfang 
Kollekte: Evangelische Kirche Deutschland – Ökumene und Auslandsarbeit 

31. Oktober | Reformationstag 
11 Uhr | Gottesdienst zum Reformationsfeiertag 
Pastor Rainer Müller-Jödicke & Team, anschl. LutherMahl 
Kollekte: Eigene Gemeinde 

4. November | 23. So. nach Trinitatis 
10 Uhr | Gottesdienst, anschl. Kirchcafé 
Lektor Heiko Fienemann 
Kollekte: Diakonische Familienhilfe (DWiN) 

11. November | Drittletzter So. des Kirchenjahres l Martinstag 
17 Uhr | Gottesdienst zum Martinstag mit Laternenumzug,  
Pastor Rainer Müller-Jödicke, anschl. Kakao-Bar 
Kollekte: Eigene Gemeinde – Kinder- und Jugendarbeit 
18. November | Vorletzter So. des Kirchenjahres 
10 Uhr | Gottesdienst zum Volkstrauertag 
Pastor Rainer Müller-Jödicke und „BACK to CHURCH“-Chor, anschl. Kirchcafé 
Kollekte: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge & Aktion Sühnezeichen 

21. November | Buß- und Bettag 
19 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl und Beichte 
Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Kollekte: Eigene Gemeinde – Allgemeine Gemeindearbeit 

25. November | Letzter So. des Kirchenjahres l Ewigkeitssonntag 
10 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken der Verstorbenen, an-
schl. Kirchcafé 
Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Kollekte: Sprengelkollekte 



Neues aus dem 
Kirchenvorstand 

Der neu gewählte und berufene 
Kirchenvorstand hat seine Arbeit 
aufgenommen. In seiner ersten 
Sitzung wurde einstimmig der neue 
und alte Kirchenvorsteher Christian 
Frehrking zum Vorsitzenden wie-
dergewählt. Sein Stellvertreter ist 
weiterhin Pastor Rainer Müller-Jödi-
cke. Auf der nächsten Seite, aber 
auch auf unserer Internetseite  
www.martinskirchengemeinde.de 
finden Sie unsere Zuständigkeiten 
und Kontaktdaten. Wir haben im-
mer ein offenes Ohr für Sie. Bitte 
rufen, mailen oder sprechen Sie 
uns an. 

Wir nehmen uns auch einiges vor. 
Der vom Predigtteam unserer Ge-
meinde ausgearbeitete Vorschlag 
für eine geänderte Gottesdienst-
ordnung muss beraten und umge-
setzt werden. Die Friedhofsordnung 
sowie die Friedhofsgebührenord-
nung sind überarbeitungsbedürftig. 

Die Nachbesetzung der Diakonen-
stelle hat reibungslos geklappt und 
Anfang August hat Herr Stefan 
Weisser als Diakon seine Arbeit in 
unserer Gemeinde aufgenommen. 
Herr Weisser wird im Gottesdienst 
am 2. September eingeführt. Die 
nächste Aufgabe wartet aber schon 
auf den Personalausschuss. Die 
Stelle des Organisten muss nach-
besetzt werden, Rüdiger Jantzen 
verlässt uns leider.  

Nachdem unser Projekt zur Erneue-
rung der Bestuhlung des Gemein-
dehauses mit der Ausstattung der 
neuen, grünbezogenen Stühle be-
endet ist, wird nun verstärkt für 
Spenden bezogen auf eine neue 
Kirchentechnik geworben. Die neu-
en Foyerstühle sehen Sie unten auf 
dem Foto. Von den alten Stühlen 
sind noch einige Exemplare da, die 
Sie gerne kostenlos abholen kön-
nen. Bitte sprechen Sie mich an, 
Fon 74 45 49. 

Jutta Köster 
für den Kirchenvorstand 

Kirchenvorstand
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Kirchenvorstand
Zuständigkeiten im 
Kirchenvorstand 

Zu unserm Kirchenvorstand gehören 
neben dem Pastor neun Ehrenamtliche, 
die für verschiedene Fachaufgaben zu-
ständig sind. Die Geschäftsbereiche 
werden vermutlich bei einer Klausurta-
gung im Oktober noch einmal leicht 
verändert werden.  

Christian Frehrking ist Erster Vorsit-
zender und zuständig für Friedhofsan-
gelegenheiten und Verpachtungen 

Rainer Müller-Jödicke ist zweiter Vor-
sitzender und Pastor 

Rosemarie Dettmer-Grote ist zustän-
dig für KiTa-Angelegenheiten 

Heiko Fienemann ist zuständig für 
Bauangelegenheiten 

Ann-Marie Hamburg ist zuständig für 
die Jugendarbeit 

Melanie Koch ist zuständig für die Öf-
fentlichkeitsarbeit und Finanzen 

Jutta Köster ist zuständig für Perso-
nalangelegenheiten, KiTa-Angelegenhei-
ten, Gemeindehausvermietung und Kol-
lekten 

Stephan Mörke ist zuständig für die 
Öffentlichkeitsarbeit 

Brigitte Vogt ist zuständig für Fried-
hofangelegenheiten 

Cora Willenbücher ist zuständig für 
Finanzen 

Obere Reihe: Rosemarie Dettmer-Grote, 
Cora Willenbücher, Ann-Marie Hamburg, 
Brigitte Vogt, Jutta Köster, Melanie Koch 

Untere Reihe: Stephan Mörke, 
Rainer Müller-Jödicke, 

Heiko Fienemann, Christian Frehrking 

Alle Kirchenvorstandsmitglieder sind 
unter anderem per Email erreichbar. Die 
Adresse ist gestaltet nach dem Muster: 
Vorname.Nachname@martinskirchen-
gemeinde.de. 

Aus dem Kirchenvorstand sind nach 
zum Teil sehr langjähriger Mitarbeit vier 
Ehrenamtliche ausgeschieden: Jörg 
Mewes war 30 Jahre lang dabei, zeit-
weise auch als Vorsitzender, und hat 
sich zuletzt vor allem um die Finanzen 
gekümmert, aber auch in der Regional-
konferenz und im Personalausschuss 
unseres Kirchenkreises mitgearbeitet. 
Katharina Redecker war in den letz-
ten zwölf Jahren war vor allem im Kir-
chenbüro, aber auch an vielen anderen 
Orten eine große Unterstützung. Heinz 
Mattutat hat in den letzten Perioden 
immer wieder einen Blick auf den Haus-
halt gehabt, aber sich auch um die Küs-
tervertretung gekümmert. Matthias 
Bruns war sechs Jahre dabei und hat 
sich maßgeblich für den Friedhof enga-
giert. Herzlichen Dank! Die vier werden 
uns in unserem Gremium sehr fehlen!  

Pastor Rainer Müller-Jödicke 
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Konfirmand/innen 
KU4-Kleingruppentreffen - montags bis donnerstags, wöchentlich 

KU4-Elterntreffen - donnerstags 20 Uhr, monatlich 

KU4-Nachmittage - mittwochs 16.30-18 Uhr, monatlich 

KU8-Gruppen - montags und donnerstags 17-19 Uhr 

Kinder & Jugendliche KinderKirchenTag - samstags, alle drei Monate (5-9 Jahre) 
Jugendgruppe - dienstags und donnerstags 19.30 Uhr, wöchentlich 

Besuchsdienst 
Besuchsdienstkreis - mittwochs 15 Uhr, vierteljährlich 

Bibelgespräch 
„Bibel aktuell - Expeditionen zum Ich“ - 1. Dienstag im Monat, 20 Uhr Hauskreis - 2. und 4. Dienstag im Monat, 20 Uhr 
Kreis 8 - 2. Dienstag im Monat, 20 Uhr 

Gruppen & Kreise

Eltern-Kind 
„Kleine Strolche“ - freitags 10 Uhr (6-18 Monate) 

Kontakt: Jana Cohrs, jana_roessner@web.de 

Neue Eltern-Kind-Gruppen möglich! Info: Fon 74 11 74 
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Frauen 
Frauenkreis - letzter Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr 

FrauenGesprächsRunde - 3. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr 

Montagsworkshop - montags 20 Uhr, 14-tägig 

Literaturkreis für Frauen - 2. und 4. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 

Frauenfrühstück - 10. November 2018 

Musik 
„BACK to CHURCH”-Chor - mittwochs 19.30 Uhr, wöchentlich Kontakt: btc-chor@martinskirchengemeinde.de 

Musikteam „96eins - Singet dem Herrn“ - Proben nach Absprache, Kontakt: margit.frehrking@martinskirchengemeinde.de 

Gruppen & Kreise

Alt-Engelbostel 102 | 30855 Langenhagen | T: 0511.78 511 39 
F: 0511.47 547 91 |  bine.blumen@outlook.de

Swoboda GbR

 Sabines Blumenstübchen

Kreative Floristik
Trauerbinderei
Grabgestaltung

Grabpfl ege

Gebet 
Gebetskreis - mittwochs 11 Uhr, wöchentlich Selbsthilfegruppe 

„Schwarzer Hund“ - montags 18.30-20 Uhr, 14-tägig 
Kontakt: schwarzer.hund@martinskirchengemeinde.de 

Kirchenvorstand 
Kirchenvorstandssitzung - 3. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
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Kinderkirchentag 
Einmal im Jahr gibt es den ökume-
nischen Langenhagener Kinderkir-
chentag – und in diesem Jahr sind 
wir wieder die Gastgeber: Am 
Samstag 1. September von 10 bis 
13 Uhr! Seit einigen Monaten ha-
ben die Kinderkirchenteams der 
sieben evangelischen und der ka-
tholischen Gemeinde dieses beson-
dere Ereignis vorbereitet. Alles 
dreht sich um die Jahreslosung, mit 
der Jesus doch lebendiges Wasser 
verheißt. Wir erwarten an die hun-
dert Kinder, die sich dann mit der 
Geschichte von Jesus und der Frau 
am Brunnen beschäftigen werden. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, die 
Teilnahme kostet 1 €. 

Reise nach Israel 
In den Herbstferien wird unser Pas-
tor mit insgesamt 26 Personen für 
eine gute Woche nach Israel reisen. 
Die Gruppe wird zuerst am See 
Genezareth, dann in Bethlehem 
und schließlich bei Tel Aviv über-
nachten. Sie wird die wichtigsten 
Orte aus dem Leben Jesu, aber 
auch bedeutende Orte des Alten 
Testaments, des Judentums und 
der heutigen christlichen Gemeinde 
besuchen. 

Einladung zum Lebendigen  
Adventskalender 2018 
Wir suchen wieder Einzelpersonen 
oder Familien, die den „Lebendigen 
Adventskalender“ als Gastgeber 

mitgestalten wollen. Es können sich 
auch mehrere Nachbarn oder 
Hausgemeinschaften zusammen-
tun. Vom 1. bis zum 23. Dezember 
treffen wir uns täglich um 18 Uhr 
für eine halbe Stunde vor einem 
Adventsfenster in Engelbostel oder 
Schulenburg, um gemeinsam zu 
singen, Geschichten zu lauschen 
und innezuhalten. 

Die Gastgeber gestalten ihren Ad-
ventskalendertag als Open-Air-Ver-
anstaltung nach ihren Vorstellun-
gen und stellen ein heißes Getränk 
und Gebäck zur Verfügung. Alle 
Mitwirkenden werden zu einem 
Vorbereitungstermin Anfang No-
vember eingeladen. Wenn Sie In-
teresse oder Rückfragen haben, 
melden Sie sich bitte bei Beate 
Rehring, Fon 74 14 74, oder bei 
Christiane Kiesé, Fon 5 39 16 01, 
Mail: adventskalender@martinskir-
chengemeinde. de. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 26. Ok-
tober. Wir freuen uns auf die Be-
gegnungen und geteilte Besinnlich-
keit! 

Dies & Das
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Dies & Das

Gemeindeausflug nach 
Wienhausen 
Am 27. September gibt es einen 
Gemeindeausflug nach Wienhausen 
bei Celle, zu dem nicht nur die Mit-
glieder der Frauenkreise eingeladen 
sind. Mit dem Bus geht es ab ca. 12 
Uhr los, um 14 Uhr gibt es eine 
Klosterführung, anschließend keh-
ren wir ins Klostercafé ein. Anmel-
dungen bei den Leiterinnen der 
Frauenkreise. Der Ausflug kostet 
gut 20 Euro. 

Odi-Kollekte ist angekommen 
„Jetzt sind unsere 1.400 € in Odi 
angekommen“, freut sich Stephan 
Mörke. Der Kirchenvorsteher der 
Martinskirchengemeinde hatte am 
Heiligen Abend des vergangenen 
Jahres sowie am Vorabend der Kon-
firmation dieses Jahres zu Spenden 
für den Partnerkirchenkreis in Süd-
afrika aufgerufen. „Im letzten 
Herbst waren wir wieder mit einer 
Delegation vor Ort, vier Engelboste-
ler waren auch dabei“, erinnert sich 
der Ehrenamtliche, den die Arbeit 
eines Altenheims und einer Jugend-
einrichtung sehr bewegt hat: „Im 

sogenannten Hospiz kümmern sich 
Sozialarbeiter nicht nur um AIDS-
Waisen, sondern um etwa 3.000 
Kinder und Jugendliche aus völlig 
verarmten Bergarbeiterfamilien, die 
es in der Gegend sehr schwer ha-
ben!“ 

„So bunt klingt der Herbst“ 
Zum vierten Mal lädt die Musik-
schule unseres Chorleiters Holger 
Kiesé zu einem Schülerkonzert in 
die Martinskirche ein. Nach den 
Themenkonze r ten „Sommer“             
(2013), „Frühling“ (2015) und „Win-
ter“ (2017) soll es am 20. Oktober 
um 16 Uhr um die Schönheiten des 
Herbs tes gehen. D ie ca . 20 
Schüler*innen präsentieren auf Gi-
tarren und Klavier (tw. vierhändig) 
bekannte Volkslieder, Choräle und 
Jahreszeitenl ieder, aber auch 
barocke Musik wie z.B. „Der Herbst“ 
aus den „Vier Jahreszeiten“ von An-
tonio Vivaldi. Der Eintritt ist frei, am 
Ausgang wird eine Spende für den 
Förderkreis unserer Gemeinde zur 
Unterstützung der Kinder- und Ju-
gendarbeit erbeten. 
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Aus Gründen des Datenschutzes haben
wir die Informationen auf dieser Seite
in der Online-Version ausgeblendet!

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Geburtstage 

Freud & Leid

Trauungen 
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Aus Gründen des Datenschutzes haben
wir die Informationen auf dieser Seite
in der Online-Version ausgeblendet!

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Freud & Leid
Beerdigungen 

Taufen 



28

mit freundlicher Unterstützung von:



29

Impressum
KONTAKTE 
l Ausgabe 143 l September 2018 l 

HERAUSGEBER: Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. Martinskirchengemeinde 
Engelbostel-Schulenburg 

REDAKTION: Margit Frehrking, Holger Kiesé, 
Stephan Mörke und Rainer Müller-Jödicke 

LAYOUT & GESTALTUNG: Mediendienst der 
Evangelischen Jugend Bramsche 

DRUCK: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 

AUFLAGE: 2.700 

Die KONTAKTE erscheinen vierteljährlich und  
werden in jeden Haushalt im Bereich der  
Kirchengemeinde verteilt. 

PFARRAMT: Pastor Rainer Müller-Jödicke 
Fon: 05 11 / 74 11 74 
Sprechstunde: dienstags 10-12 Uhr 
Mail: pastor@martinskirchengemeinde.de 

VIKAR: Dr. des. Jens Wening 
  vikar@martinskirchengemeinde.de 

KIRCHENVORSTAND: Christian Frehrking 
Fon: 05 11 / 64 20 07 11 
Mail: frehrking@martinskirchengemeinde.de 

Nächste Ausgabe: 25. November 2018 
Redaktionsschluss: 26. Oktober 2018 

ORGANIST: Rüdiger Jantzen 
Mail: organist@martinskirchengemeinde.de 

KIRCHENBÜRO & FRIEDHOFSVERWALTUNG: 
Doris Seemann, Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen 
Öffnungszeiten: 
Di und Fr: 10-12 Uhr 
Do: 17-19 Uhr 
Fon: 05 11 / 74 11 74 
Fax: 05 11 / 7 85 16 50 
Mail: kirchenbuero@martinskirchengemeinde.de 

DIAKON: Stefan Weisser 
Fon: z.Zt. über 05 11 / 74 11 74 
Mail: diakon@martinskirchengemeinde.de 

KÜSTERIN: Lilia Schulz 
Kirchstr. 75, 30855 Langenhagen 
Fon: 05 11 / 7 86 00 47 

KINDERGARTEN & KRIPPE: Frauke Kiel 
Fon: 05 11 / 74 32 31 & 27 07 60 97 
Mail: kita@martinskirchengemeinde.de 

SPENDENKONTO FÜR GEMEINDEARBEIT: 
Sparkasse Hannover 
IBAN: DE82 2505 0180 0017 0011 73 
SWIFT-BIC: SPKHDE2HXXX 

MODERNISIERUNG . EINBAUKÜCHEN . HAUSGERÄTE . REPARATUR

AUTORISIERTER
FACHHANDELS-
KUNDENDIENST

Verkauf in der Hauptstraße 20 . 30855 Langenhagen/Godshorn . Telefon 0511-7403829 . www.kuechen-elektro.de

!"#$%"&'"%&#"'Inhaber: Torsten Schulz

mailto:pastor@martinskirchengemeinde.de
mailto:vikar@martinskirchengemeinde.de?subject=
mailto:frehrking@martinskirchengemeinde.de
mailto:pastor@martinskirchengemeinde.de
mailto:vikar@martinskirchengemeinde.de?subject=
mailto:frehrking@martinskirchengemeinde.de
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Entdecken Sie 
eines der modernsten Systeme zur Zahnaufhellung.

Einfach reinklicken: www.dr-redecker/weisse-zaehne.de

Schöne weiße Zähne
in nur 60 Minuten?



01.09. 10 Uhr | Langenhagener Kinderkirchentag 
02.09. 10 Uhr | Begrüßung der KU8-Konfirmanden & Diakon Weisser 
16.09. 10 Uhr | Erntefest mit Hegermarkt 
27.09. 12 Uhr | Gemeindeausflug nach Wienhausen 
30.09. 10 Uhr | Erntedankfest 

Terminkalender

September 

Oktober 

03.-11.10.        | Studienfahrt nach Israel 
20.10. 16 Uhr | Schülerkonzert Musikschule Holger Kiesé 
28.10. 10 Uhr | Jubelkonfirmation 
31.10. 11 Uhr | Gottesdienst zum Reformationstag

November 

10.11. 09.30 Uhr | Frauenfrühstück 
11.11. 17.00 Uhr | Gottesdienst zum Martinstag mit Laternenumzug 
24.11. 09.30 Uhr | Laubharketag 

Dezember 

01.12. 18 Uhr | Eröffnung des Lebendigen Adventskalenders 
02.12. 10 Uhr | Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Taufen 
09.12. 19 Uhr | Weihnachtskonzert mit Sandra Willersen 
16.12. 10 Uhr | Einführung Prädikant Michael Vogt 
24.12.        | Gottesdienste zu Heilig Abend 
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